
 
 

Mairundmail 2017 

Liebe Freunde der Giovane-Elber-Stiftung,  

gestern noch strahlender Sonnenschein und heute Regenwetter – Grund genug auf die 
kurze Maiwanderung zu verzichten und dafür ein langes Mairundmail zu schreiben.  
 
Am 25.4. hatten wir unsere diesjährige Vereins-Mitgliederversammlung an der 27 von 
125 Mitgliedern und 1 Gast teilnahmen. Gleich zu Beginn erwähnte ich wieder mal 
weshalb wir neben dem Verein auch noch eine Stiftung haben. Sie wurde im Jahr 2008 
vom Verein ins Leben gerufen und ist eine sinnvolle weil „auf Ewigkeit angelegte“ und 
ergänzende Einrichtung.  
 
In meinem Jahresbericht zur Versammlung ging ich auf die vielen Sitzungen, 
Stammtische und interne sowie externe Veranstaltungen ein, wie z.B.: Infoabend und 
Kennenlerntreffen zur Brasilienreise 2016, Turnschuhübergabe an Flüchtlingskinder, 
Winzer-Fußball-Europameisterschaft, Nepalprojekt, Deutscher Stiftungstag in Leipzig, 
Sambafestival in Coburg, Konzert von Kaaren Volkmann, Bilderausstellung von Fritz 
Steißlinger in der BW-Bank, Faustball-Länderspiel Deutschland gegen Brasilien, 
Brasilienreise mit  29 Teilnehmern und anschließendem Brasilienabend mit Feijoada 
und Caipirinha, Benefizgala in der Würzburger Residenz mit tollem Spendenergebnis 
und anschließendem Winterbach-Besuch durch Giovane mit Ehefrau Cintia, Mithilfe bei 
der Azubi-Challenge der Wirtschaftsjunioren Rems-Murr, Ideenwerkstatt, 
Jubiläumskonzert Encanto, Kunstversteigerung mit 120 Werken von 55 Künstlern, 
Beteiligung an einer Nepalreise mit Besuch von Tupche damit mit dem Neubau der 
zerstörten Schule begonnen wird, Teilnahme am Winterbacher Weihnachtsmarkt mit 
Tombola, Kalenderverkauf, Thitz-Weihnachtskarten und Caipis und Punsch. Den 
Jahresabschluss feierten wir dann erstmals im Bürgerhaus Kelter in Winterbach, da die 
zahlreichen Teilnehmer in keiner Winterbacher Gaststätte Platz gefunden hätten.  
 
Auch Schatzmeister Frank Neuwirth konnte von einem erfolgreichen Jahr berichten. Die 
Anzahl der Mitglieder und Paten sei gewachsen und viele, viele Groß- und Kleinspenden 
seien eingegangen. Selbstverständlich gab es auch wieder entsprechende Ausgaben 
für Personal und Renovierungen in den Projekten in Londrina, für den Neubau der vom 
Erdbeben zerstörten Schule in Tupche, für ein Projekt des ehrenamtlich operierenden 
Arztes Dr. Appelt in Ghana und ein Waisenhaus von Ellen Dietrich in Nepal.  



Die Kasse und die zahlreichen Unterlagen zum Rechnungsabschluss wurden vom 
angehenden Steuerberater Sven Grübel und dem ehemaligen Prokuristen einer 
Deutschen Bankfiliale und aktuellen Schatzmeister der Winterbacher Fußballer Ludwig 
Martin intensiv geprüft. Sie bescheinigten eine „korrekte, professionelle Kassenführung 
und eine transparente Darstellung der Finanzen“. Ihr Antrag auf Entlastung des Kassiers 
wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. Ebenso der anschließende 
Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstandes.  
 
Für die Amtsperiode April 2017 bis April 2019 stellten sich erneut Giovane Elber als 
Vorsitzender, Richard Schrade als stellvertretender Vorsitzender, Frank Neuwirth als 
Schatzmeister und Rolf Knoll als Wirtschaftsführer zur Wahl. Lediglich für Schriftführer 
Reinhard Bauknecht, der sich nicht mehr für das Amt zur Verfügung stellte, uns aber 
weiterhin verbunden bleibt, musste ein neues Vorstandsmitglied gefunden werden. Nach 
langem Suchen mit Rundmails und persönlichen Gesprächen schlug ich Hannes 
Winkler vor, der zusammen mit seiner brasilianischen Frau schon bisher Engagement 
für uns zeigte. Wir haben wieder einen liebenswerten und engagierten Mitbürger 
gefunden, der perfekt portugiesisch spricht und Brasilienbezug hat, weil er schon 
mehrere Jahre dort gelebt hat. Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgte einstimmig. 
Ebenso die der Kassenprüfer. Ich kündigte an, dass ich bei der nächsten Wahl nicht 
mehr zur Verfügung stehe, da bis dahin eine Verjüngung des Gremiums stattfinden soll.  
 
In meinem Schlusswort bedankte ich mich mit folgenden Worten: „Es waren auch im 
Geschäftsjahr 2016 wieder zahlreiche Veranstaltungen mit vielen Helfern und vielen 
Unterstützern, die alle ehrenamtlich mitgewirkt haben und keinen Cent für ihre Arbeit 
und ihre privaten Aufwendungen wollten. Darauf sind wir sehr stolz. In fast jeder Stiftung 
und fast allen Vereinen werden Unkosten wie Porto, Fahrten, Telefon und  Reisekosten 
aus der Vereinskasse erstattet. Nicht so bei uns. Ich bedanke mich im Namen des 
Gesamtvorstands bei allen Unterstützern, seien es die vielen Zustifter, Spender, 
Sponsoren, Paten, Mitglieder und Mitarbeiter in Deutschland und Brasilien. Ohne sie 
könnten wir diese erfolgreiche Arbeit für unsere tolle Sache nie und nimmer schultern. 
Danke, danke, danke – besonders auch an Frau Grüninger, die uns schon bisher toll 
unterstützte und uns bald bei einem neuen wichtigen und großartigen Projekt, dem Bau 
einer Chemotherapieabteilung für Kinder in der Kinderkrebsklinik in Londrina mit 100 
000 Euro unterstützen wird, wenn wir die restlichen 30 000 Euro zur Finanzierung selbst 
aufbringen“. Sollte jemand uns mit Spenden wie beim Nepalprojekt letztes Jahr helfen 
können, dann bitten wir um Überweisung auf Konto  
BW Bank IBAN:DE17600501010002429988 mit „Verwendungszweck Kinderkrebsklinik“       

Zuletzt noch eine Einladung zu unserem Monatsstammtisch Mai am 4.5.2017 ab 19:30 
Uhr in der Pizzeria da Michele, Oberer Sterrenberg, 73650 Winterbach 
 

Herzliche Grüße im Namen von Verein und Stiftung 
Richard (Schrade) 
Klingenweg 10 
73650 Winterbach 
Telefon: 07181/74047 

schrade@giovane-elber-stiftung.de 
www.giovane-elber-stiftung.de 
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